
Gegründet 1865.

S». Jahrgang.

wo ihr Zeit haltet, tu« Weihnachtsdinner ,u verdauen, könnt ihr UN«
emig« Augenblick« G>hör schenken. ES wird sich für euch bezahlen. Hier is,

unser Anliegen m wenigen Worten:
7>i. -ais-n nubrrl sich ibrem Ende und wir haben unsern gesammten Waarenvorrath ,» ei-

nem Panktt h-radg.s.V', »° d-r ..Profil' aufhört., Wir möchten «erne. da» Tiefich da»»»

üd r euaen AUcS an Klei»rrsl°ff-N. was Manner. lünglinqe UN» «nadei, tta«en «»nnen. finde,
m.n in »n'l-rm G.schäfie. Es ist w-I'ldetannl. tax wir nar Waaren erster «lasse fuhren, und wlr

zzivlrs «nv «krkMn»
Zuverlässige Kleider-Händler und Ausslasfirer

No. 228 Sacka. Ave., Scranton, Pa.
»S» ES wird deutsch gesprochen.

I-»«. »a

Wcihnachtcn vorübcr ist,
sind wir begierig, den Rest unserer

Spielwaaren, Puppen, etc.,

der übrig geblieben, ,u »erkaufen, und

um diese« zu thun, haben wir di«

Preise etwa zur Hälfte
herabgesetzt, gegenüber wa« fie waren.

c>

Der große 4 Cents Store,

St« Lackawaum» Avenue. St«

IS' Besucht die Abtheilung im untern Stockwerke.

Dr Webla«.

Deutscher Arzt.
Na. Z22.Mulberry St, zwische»

Penn und Wyoming Avenue«.

Office stunden: Von 10 Uhr Vormittag« bi»
S Nlir Xach »ittaa«

a»»row>«r»r»i,
Office und Wohnung!

ZZZ Adam« Avli'Ui,direkt dem tourthau»

diTl'Uhr Morgen, j,-

z 4 iacdmuma» Abend».

Teltvkon 828K. .

Dr. G. Edgar Dcan,
Speji-tarzt sür

Augen-, Rasen-, Ohren-
und HatHtktden,

ll?" bat in Deutschland und Oesterreich studin
und spricht Deutsch

Office» S<" «pr-c« Str-S«'
epr.a>n»nden: »->2 Morgen- 2-k> Ra-t-m

Deutscher Arzt.
429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock,

O'stre Stunden- S N Bormiita«», 2.Zt>
?«ZU Nachmittag« und 7?S «den»«.

Telephon Ao

Dr. I. W^Ki'ig
No. Birch Strotze,

nahe Cedar Avenue.

Offieestunden: Ml>rge> « bi« 9, Räch
mi'taq« b« S «bent» nach 730

Klickt iieutfifi »nd enstli'ch.

AmlM-AMtlk,
56/ V /FAS.

lZwlesßchli^lZl!.,
kein »Zttüii öl»! Bpn»!i Btmt.

»l!e 6eutscken Llätter ia 6ea

Ver. Stsatea unÄ Lurops.

-»«»»»«>»

»i»«»barr« <sa«hrt»t«».

Aldermann Perkin« von hier ist
jumG«hülf«-Eorontr ernannt worden.

Der Ean«rak>or Henry S»«mbeck
iiarb am Dienstag Morgen in King«ion.

Ein zukünftiger Tenorist bat am
KeujadrStage bei Hn. Prof. G. Schmdi
«in Erscheinen gemacht.

?Bob" Hedian, ein alte? Inden
instück unserer Stadt, starb vergangene
Woche im Alter von 6S Jahren.

Am I Februar werden für <75 000
städtische Bond« in öffentlicher Auktion
»ersteigert.

Di« wohlbekannte Grobmutter Liem
sarb am Freitag an Allertschwäche im

ttsten Lebentjahl«.
ES heißt, die Pennsylvania Eisen-

»ahn Eo. werde Zweigbahnen nach Ply
nouth und West Nanticok« einrichten.

Da« Hummel Eigenthum an Oft
Narket Straße wurde am Samstag von'

Maisengericht für <21,750 an P. M
Lilligan verkauft.

Eine Gesellschaft von 50 Personen
»erließ am samstag Abend unsere Stadl,
»m sich in Ealifornien eine nrue Heimath
>u suchen.

Herr George A. Lohmann wird im
Zaufe dieser Woche einen Edison Pho-
'vgraph zur Unterhaltung seiner Gäste
»«stellen.

Der schwer« Schneefall der ver-
laufenen Woche bat den Bertehr auf den

ilektrifchen und Eisenbahnen erheblich be-
-inirüchtigt.

Simon Long hat da« Dr. Denn!«
Ligenthum an Süd Mainttra? käuflich
»worden; und Anton Weiß soll da« jetzi
»on ibm gejährt« Hotel für <20,000 an-
zekauft haben.

Am Freitag wurde hier Frau Bern-
hard Jttig b « digt, welche am Dienstag
>uvor der Leverveihärtung und Wasser
ucht «rlrgen war. Sir war 42 Jahi«
ilt.

Die diese« Coun-
>ie« haben leyt« Woch« d«n Bau «inet
leuen Gtri?gebäude« empfohlen, da»
ille mod«rn«n Verbesserungen erhalten
soll.

Nach dem Bericht eine« Tageblat-
!e« so» Sarl Lohmann mit Himerlaffung
»edeuiender V«»bindli»keiten am Sonn
tag nach unbekannten Regionen verduftei
sein.

Mit ziemlicher Sicherheit wird hiei
behauptet, daß der Bankier F. V. Rocka-
kellow d«r kommende Revenue Eollekior
sür den IS. Distrikt sein wird, und al«
sicher ist e« jedenfall« anzunehmen, daß
oer Haup sitz de« Amte« von Scramon
nach Wilkeodarre verlegt wird.

Ein« Gesellschaft zur Fabrikation
von Backsteinen hat sich hier gebildet, dei
>?i« Deutschen Gebrüder Frey, Dr. Gum-
pen und Sohn, M°r Rosenblut und A
Lll angehören. Die Fabrik wird au>
vem Lande de« letzteren angelegt und da»
Aktienkapital beträgt <40.000.

Nach inständigem Schneefall wurde

Hazleion und Umgegend am Montap
Mittag von eiiüm regulär«» Blizzard
Heimgesuch«. Die Schneewehen in der
gebirgigen Distrikten sind kaum zu über-
winden und hält ähnliche« Wetter noch
einige Zeit an, so befürchtet man ein»
Störung de« Bahnverkehre«.

Herr Philip Nachbar, der schon
seit Jahren leidend war. starb am Sonn,

tag Abend in seiner Wobnung an Norih
ampton Straße. Der Verstorbene würd,
in Gaukrähweiler, bei Kirchheimbolanden,
Äbeinpfalz. geboren und kam im Spät»
jähre 1549 nach Amerika und bald da »

auf nach W>lke«barre, wo er lange lah,«
die Schuhmacherei und dann ein Schuh-
geschäft betrieb. Er hinterläßt ein« Frau
und mehrere Kinder. Da« Begräbnitz
sand am Dienstag im Holl-nback Fried-
hofe statt.

Dr. Wm. Snyder, jr? von Ne«
copcck verunglückte in d«r vorletzten M»t
woch Nacht auf furchtbare Weise. Ei
wollte «inen Patienten in Hughe«v»ll>
»«suchen und nahm den Weg in seine»
Kutsche über den MillMountain. Obei>
»m Berg« begann da« Pferd au«zuglei
ten, scheute infolge dessen und rannte ii
vollem Laus« d«n B«rg hinab. Ab»u
springen wagt« d«r Doktor nicht und sei-
nen Sitz behaupten konnie er auch kaum:

n der gesährlichsten Stelle neigte sich
vie Kutsche plötzlich auf die Seil«, d«,

Dokior stüizi« herau« und einen etwa 4"

Huß hohen Abhang hinab. Da« Pftid
unbkschädigt zu Hause an und einr

Partie Leute suchte sofort nach d>m Ber-
mißien und fand ihn b>sinnung«lo«; j«l>'
<iipp« im Körper war gedroch«n. Gesich'
und andere Aörpertheike fur tbar ge-
schunden. Er starb am folgend,» Vor-
mittag.

U»- Annoncirt im ?Wochenblatt".

Dunmor«.
Dem Bremser John Doud wurde

am Dienstag bei der Siaiion Wimm««»
an der Erie t W. V. Bahn eine Hand
beim Koppeln von Karren zerquetsch«.

Die Pennly!». Kohlen Co hat de,
Tt. Josepb'« Gesellschaft zur Verbinder-
ung von Grausamkeit gegen Kinder und
alte Personen ein G«sch«nk von etwa 2j

Acker Land zu Bauzwecken gemacht. Do»
Giunt stück liegt nah« dem Forest Hill
Friedhofe.

»M. Da« ?Wochenblatt" ««thSlt der
best«» Lokal-Vericht und all« sonstiger
Nnugknten »o« Jnteresie. ?>i»r <2.00.

VtttSt»».
Di« Pennsylvania Kohlen Co. hat

den Prei« de« Pulver« für die Bergleute
von <Z auf »2 75 herabgesetzt.

Der Stadtralh hat am Montag
Abend die Petition zur Annexation von
Brandy Patch ignorirt; auch in d»r
Straßenbahnfrage wu»d« nicht« gethan.

Frederick, der ein halbe»
Jehrhundert ein Bewohner dieser Gegend
war. starb am Sonntag Abend in Avoca
im Alter von etwa 77 Jahren.

Do« biiber von William Wei«h'i«
geführte Port Blanchard Hotel wird die-

sen Monat in den Besitz von I. I. Don
nolly von hier übergehen.

Der polnische Tarpenter Jame4
RoScoe ftllrjie am Freitag auf u»e»llär«
liche Werfe in die Kohlenbehälter der
Elear Spring Zeche und war erstick»,
al« man ihn auff nd.

Von Vet«r»b«rg.

Da« jüngste Sind der Sheleot»
Philip Wahlen leidet an Bronchiti«.

Fritz Bielefeldt und Frau müssen
noch immer da« Hau« hüten Frau He»
nvpp hingegen ist auf der Befferung.

? Letzte Woche hatte Ben Tbau<r
zeim E>«mochen in dem Teiche ein unfrei
w llige« B d. Während der in der Not«
v findlilbe Joseph Heinrich dem Ben her»
au« Helsen wollte, brach da« «>« unte>
Leiden und man mußte Bretter aui da«
E>« l«g«n, um si« au« d«r gefährlicher
Lage herau«filchen zu tdimnen. Beid>
lind wieder >n Ordnung, denken ab«r nu>

mit Schrecken an ihr Aventeuer.

Ein junger Mann namen« Howard
Htfner, wohnhaft an Paul Strafe, hatt»
am Dienstag Nachmittag da« Unglück,

nahe dem Rundhaus« der Eri« 4 W. B.
Eisenbahn in Dunmore unter «ine Loko-
motive »u fallen. E« wurden ihm berd.
Leine abgefahren und der Bauch aufge»
schlitz«, so daß die Eingeweide herau«
orangen. Er lebt« noch vier Stunden
nach dem Unglück. Er war 16?17 Jahre
alt und Sohn emer Wittwe. Zur Ze»
de« Unglücke« war Heiner mit dem Ab»
k.hren de« Schnee« von der Bahn de»
ichäfligt.

W». Bestellt da« ?Wochenblatt".

Hütet v»r Solbea «'«»« »a.
tarrh dt» Queelfitbrr »nttzalte«.

d - Quellst»),r »lder den Sinn de» Geruch»
slöreu und da« ga>,je iölli^j'rruttei
iindring» Kol, e «rtitel jolllen nie aus
«eioronuvg gut deruf-ner «erzie gebrauch«
we-den da der Schaden den sie -n ichiei,
iednmal s» »roß ist al» da« Guie da» Ihr »a-
-von er lelen lö >niel. Halt'eXaiarlh Xur, >ad i
,»1 von I kden «6- »«.. lolidi-, V. >nl-
»all kein Q -esst-d.r u d wird , «e'lich »»Nam-
men ui» wirtl direlt °us da« Olm und dl

i<dle»mi>iei> Obei stächen de» weni>

Z»rHull'»«aiarrlittur laml, seid stcher daß >hi
die ächte d.kamml. Sie wir» inne ge»««-
inen «nd in 10l t» 5

Pre>»?»t sür »i« Alasche.

Acranton Uockenlilatt.
Geranton» Va.» den 13. Januar HSV3.

viagbamtoi», Elmira, i»c.

Vor dem Wyoming Eouniy Gericht
in Tunkbannock hat der Prozeß gtg«"
Blank und Rosenzweig, die Mörder dee
Haussrrer« Mark«, begonnen.

In Binghamton wurde am Sam-
stag Morgen die hübsche Kirche der Ersten
Sapusten Gemeiner durch Heuer zeistö t

Oer Verlust wird aus etwa <I7T,(XX>
g schätzt, mit einer Versicherung von nur

<5O OVO. Die Kirche war erst kürzlich
v llstäntig renovirt und verschönert und
schuldenfrei gemacht worden.

(Eingesandt.)

Am letzten Sonntag Nachmittag wurd>
oon »Wölf bi« fünfzehn Mann (Süd-
Oeuischen) die Frage «rö'tert, ob «S in
diesem Zeitalter, wo sich alle« conzentriit.
wo es der Stolz eines jeden Deutsche«
ist. daß ein einige« Deutschland geschaffen
ivurd«, ob «« nicht zweckmäßia wäre, da«
enaherzigr V«rein«wesen aufzugeben und
au« den drei Vereinen (Sä>wädiswer
Sadens«r und Bayrischer) einen: All-
gemeinen Deutschen Kranken-Unterstütz«
ang«. Verein zu gründen.

Die Anwesenden betheiligten sich ein.
gehend mit der Frage, ja, welche waren
d«g«istert und versprachen, ihr Leste« unt

Möglichst,« zu thun, um eine Vereini-
gung zu schaffen.

Im Jnter.sse de« Mgemein-n »m
Ehre de« Deutschthum« wäre e« zu wün
schen, daß e« nicht blos ein Gedanke
»leibe, sondern verwirklicht würde.

Wir wollen da« B.ste hoffen. I
Da« obige Eingesandt giebt ganz unt

qar unsere persönliche Ansicht wieder,
wir sollten hier in Amerika nicht Preu-
ßen, Bayern, Württemberg«!, Sachsen,
Hessen, Badens» u. s. W sein, sondein
nur Deutsch-; und erst wenn wir di «

gelernt haben, wird da« Deutschihum ii>
diesem Lande achtunggebietend dasteden
und durch Einigkeit viel Gute« «streben
lönnen.

Ivo» der Sudiettr.

Herr Henry Armbrust, jr., wurde am

Sonntag mit einer Tochter beglückt.
An dem oberen Theile von Alderstraße

hat die Sacka Eck St. Co. Arbeiter an
der Stroßenverbesseiung beschäftigt.

Dieb« drangen Samstag Nacht in dat
Wohnhaus von John Metzheiser an Jr>

»mg Avenue und machten eine Beute von
«30. Hätt« der Hund nicht den Alarm
gegeben, so würden sie noch mehr erlang»
haben.

In der Ehristu« Kirche wird am IS.
s«t»uar «in grrß « Eo- zert zum B ste»
der Mission de« Krauen- und Jugend-
Lerein« der Gemeinde stattfinden. E n
Musilcoip«, mehrer« Kirchenchöre unt

andere lokale Tal«nt« werden mitwirken.

Friedrich Zang jr., ein früherer Be.
wohner der Südseite, starb am Dienstag
vergangener Woche in Mt Eobb, Wayn,
Eounty. Auf der Jagd trug er vor zwei
Wochen ein« schwere Erkältung davon,
die in Pneumonia ausartete. Da« Be

fand am Freitag statt.

In seiner letzten General-Versamm
lung erwählte der Schwäbische Krank."
Unterst. Verein folgende Beamtin: Vrä>
sident, Peter I Jordan; V'-« P>äsi>
oent, Wm. Fischer; Pro«. S tr., Theo.
Straub; Fin. Sekr., Anion Winter
mantel; Sch>tzm«ister, Juliu« Mayer;
Truste«, Christ. Moser.

Ein Versehen lieh un« vorige Woche
den Ma«tenball der Sängerrunde aus
den k. Januar ankündigen. Selbstoer
ständlich sollte e« den 6. Februar
oeißen, und wir machen biermit di« Be

ichtigung und bemerken zugleich, das» di.
Voibereitungen für ta« Fest einen be
fr»dig«nd«n V«rlauf nehmen.

Da« erst« Produkt d«r neuen Axen.
werk« würd« am Samstag fertig g«mack»
and im Schauf«nfter von Kemmerer H
öi'tenbender au«g. stell»; die hübsche Ar.
beit fand allgemein« An«rkennung. Ma?

«d«nk» noch vor Beginn de« Frtihj ihre»
IVO Mann zu beschafngen und
Anzahl der Arbeiter steiig zu erhöhen.
Lustiäg« sind genug vorhanden und di>
von Tcranioner Kapitalisten angelegte,-
«I So.voo werden sich gut verzinsen.

Eonrad Peil ist nie einem Späßchrn
ibgeneigt, aber wo« ihm am Moni.'g
widerfuhr gebt doch wohl über den er

laubten Sv'ß. Saß er da in «in«>
"«utschen Wirthschaft mit «in«r jovialer
Gesellschaft beisammen, und nicht w«i>
"avvn hatt« sich ein unter dem Namen
Zchwvlbrr-Fntz bekannte« Individuum
,u einem gemüthlichen Schläfchen nieder,
gelassen Wie mit dem letzteren ein«»
H uvtspaß anstellen, war die nächst
Hrag«; plötzlich taucht« «ine Jd«« aus
di« auch sofort Anklang fand. Ma»
verschaff«« sich einen der großen Bomben»
s«uerwerk«lö per. legte denselben »wisch.n
die Kühe d>« Schlafenden und steckt« di>
Zündschnur an. Einig« Minut«n spät«>
rtönt« «in Knall und Schwolber-Fritz

fuhr mit einem Satze in di« Höh«, de,

Akrobaten alle Ehre gemacht hätte.
Die Fr«ude der Zuschauer verwandelt
sich aber rasch in daS Geaentdeil. als zu,
selben Zeit Lonrad Peil «inen Schm«r-
t'nSschrei au«sti,ß; ein Stück der Bomb
batt« ihn in da« Gesicht ftetioff n und di
>int«r« L pp« bi« zum Anvch«n blo«g«leg>.
so daß Dr. Ammann zu Nadel und Zwir>
greifen mu?», um den Schaden au«
Nlbessern. Schweiber Fritz aber, al« e>

sich unverletzt sah, ließ sich ruhig an sei«
nen allen Platz nieder und setzt« sein
Schläfchen fort.

Im Eckutstor« von Gebr. Fisch
an Eedarstr. sind«» man dt« dest« Waar«.

Dr.C.L.THourat.
Deutscher Z ihn^rzt,

Ecke Washington und Linden Straße.
S-tzt verbesserte tiinstliche ZLdn»

mit Lauschen ein. um Au»,ein zu ent.

'ernen und ren Wangen die Rundung unr da?
fiische «ill?seven zu erhallen. R'chnei nicht« für
auSjiehen mii G.i», «'NN Zähne bestellt «er.
oen j «mporäre Gediffe geliifei»; Zähne repa>
rit und reworelliri; meine niedrigen Preise
uderraschen «Ue; Göll" und an«e>» gllllangen
eine epe»!a>i>ä«.

Dr. «. L. Ih-urat

Dr. Geo.' Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.

t3t Sprue« Strah«. Zimmer No. 6.
All« zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge

issknhafl bewrgt und garant»t.
knd t??' ndlickkt eingeln^en

Nculsche ?Vpo»i>kc,

C. Lorenz,
US Lackawanna Ave., Eeranton. Va

Daniel G. Gelbet,

Apotheker und Chemiker,
40» S. Washington Avenue

ttcke Si'ver Straße.
Dem «nfertift-'' von «ezevlen bei log unl

»ach, besondere «usmerlsamke» gewidmet.
Reinste Arzneimittel und Patent-Mediziner

so billig wie sonstwo Tel-phone <t»> 74

Herrmann Ofthaus,
Deutscher Rechtsanwalt.

Zimmer St. Commonwealthgebäude.

S-t in Deutschland studirt und sprich» Deutsch.

' Sl. A. Zimmecman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyo-Nlg Äve

Ofsteestundenden ganzen

RechtS-Anwalt,
Zimmer No. S, Toat Exchange,

E b a ». D. Reuffer.
528 Lackawanna Avenue SS»-

Küten, Kappen, Garderobe-Artikel
»ad überhaupt all« in da» Teschäst

gehörenden »aaren.
Seile deutsche und ander« «olle in ollen Farbe,

AlUcste

Muster
von !

Plltzwllarcn
jeder Art.

Reichste Auewahl

Damen-Zacken,
Espe«,

Klcidtrstosfc,
. ecx)vB,)

Unterkleider,
Tuche u. Wcihzcugc.

Aeltester deutscher Ellen» lare»-

laden in der Stadt Serautoi».

Walters,
No. ASS Woonitng Avenue

tn der Goal Excpange.

Hvd« Voiker Rott,»«,

Der sechste Johreiball der Scran«
ton Hacken und Lei'er Co. wird Montog,
den 23 Januar, in de, Turnhall' stati-
finden und, wie alle früheren, gut besucht
werden.

Richard Castner von Lincoln Ave
"Ue stllrz'e am Montag und schlug rwl i
dem Kopfe so hart aus die Steine, daß «»

eine G»h>rne,saütl«rung erlitt und tem
porär irrsinnig wurde

Frank Kaiser von Hamplon Straß,
wurde am Montag nach dem Jrrenasyl
de« Armenhaus.« ge rächt, von wo e>

chon zweimal enisprang Kaiser ist zu
Zeilen ganz vernttnflig, dann veifällt ei
lvieder in Tobsucht und wird gefährlich.

Herr Fred. Tietz« von N Sumnei
Avenue u> d Frl. Carri« Cammer vo>
Majhburn Straß- wurden am Mittwoch
Äbend letzter Woche im Hause der Braut-
ellern durch Herrn Pastor Wm. Brücke»
g traut.

Der alte Veteran Charles Lebei
von Park Hill erhielt am Freitag e.»

hlbfche« Neujahisgeschenk von Onkei
sam in Gestalt einer Pension von <l2
per Monat. Er wird außerdem an Nach
zahlung die Summe von Z14l) erhall«».

Einen Monat litt ich an Hartleibig-
teil und gebrauchte, nachdem ich velschi«
«ene Mittel ohne Erfolg angewandt halte,
Lr. August ttönig's Hamduiger T>op»ei>
>nlt den besten Erfolgen.?Jo>»ph Geigel,
St. az>anz, W>«.

In seinem Kosthaufe an Scranto
Ltru? starb am Dienstag Moigen de,
Uole Magefok an den Folgen von
tj«»l>tzungen. Am Sonntag zuvor wai
er eine Tieppe im Freien herad gestürzt;
man fand ihn später v«sinnung«>o» und
er erlangte auch da« Bewußtsein nichl
wleder. Der Mann war etwa S 5 Jahre
alt und hinterlaßt in Polen eine Frau
mit zwei Kindern.

Der Westseite Zweigverein No. 674
der ?Kaihotlichen Ruier von Amenta"
erwählte m der letzten Berlammlung sol
gende Beamten: Piäsident, Peler Mies;
!lllze Präs., John Beck; Prol. Sekretär,
Ulaxim. Schindler; Fin. Sekretär, John

Plllvr; Schatzmeister, Franz Kipp; Tru
>»««», 1 Jahr, Mathias Flesch; 2 Jahre,
Geo. Schimmelpseiinlg; Z I hie, John
Ä. Theobald.

Polizist Frank Gleason hat am
Freitag «men Beihaslsvesehl gegen fei-
nen Angreifer Thomas P. Lewis erwirkt
ano letzterer füllt« vor Ald. Wrighl
Ätlrgschaft fui e,n Verhör. W»r schon
vorher die öffentliche Stimmung gegen

so ist dtii« noch erhöhl durch d»

Äu«>agen de« BahnauiieheiS am V, de>
vielen als den direkten Augreiser be-
z.ichnet.

Da« Tbal abwärt«.

In der William A. Grube zu Dur-
yea töctete am M t woche». Kohlensab
oen Bergmann Thoma» KlUian.

Taylor. An der Sibley verstarb am
Januar Krau Elisa»«,» Bandner IM

Älter von v» Jahren und 7 Monalen.

Die Borougbfrage ist wieder neu
oelrbt worden und es hitzt, eaß viel,

ötirger die Petition unteizeichnen, die et

fiuher abgelehnt.

Wayne Tountv.
Am H ungen Donnerstag, den 12

)an? wird dl« neue Orgel der deutschei
Lv Luth. St. Johann,« Gem«>nde i>
Hone«dale eingeweiht werden, und n>M» I

die Kei«r Nachmittag« 2 Uhr ihren Än»
sang. Die Pastoren H«N, Eckmai n,
öwist und Wißwäffer werden in englisch. .

Zprache predigen. Abend« halb 8 Uh>
>vird Herr Pastor Joh. Z, Rudolph d>

deutsch« Festpi«digt halten. Der G.»
-angäerein von yawl.y wirkt bei de.

mit ?DieO.gel mit Motor kost i
»1200 und Herr Pastor Wm. Schmid
oat sich gioße Mühe gegeben, die Ein
veihungefeier so eindrucksvoll w>e mög
»ch zu machen.

Uebe,Haupt könnte die St. Jrhanni«
Gemeinde manchen anderen als M,st>
.nenen; besonders ist die« in Bezug aus
ven deutschen Unleriicht der Fall, den,

d>« Tageschul« der Gemeinde hat jetzi 7d
lkinder uni«r einem lüchligen Lehrer. de>

uch Englisch unterrichtet. - Der Jugend-
o«r«in »ählt IVO Mitglieder. der Frauen
o«rein »V. -Die jahillch« Wahl de« Pre-
c»ge>« ,st abgeschafft worden und Her>
P stör Wm Schmidt wurde am Sonntag
auf undestimmle Ze,t wiedererwählt.

D>« am Samstag «»wählten Beamten
der Gemeinde sind: Präsident, Christ
Ileum.per; Sekr., John Bader; Schatz
meister. Leonhart Slögner; Truste««:

Hohn Seitz, Fred. Oll«n, Fred Walle,
und Jos. Rott,; Janilor, John Thoma«

Bestellt da« ?Wochenblatt"?««
enthält alle Nachrichten?>2 >ährl>ch.

Trunksucht geheilt ?Einßekam,
ier von mir war dem Trünke dermaßei
e> geben, daß er sein Geschäft vernachläl

und sich fast »uinme, Duich Zufall
fi. l mir >in altes Rezept in Händen, Ivel-
»e« ihn vollständig ku.iite Es kann da
mit Jemand ohn« s«in Wiffen kurirt wer
den. Ich will Jbn«n vasselbe kostenfi«>
«enden. Adressiie: Eh,«. M. Morion,

2,l Bayonne, New Jersey

Deutsch« Briefkiste.
loferd Onlo», Vu».

Nuguft Hraiij, H-ni, g>eisä>er.
Jodn Huff Mai, ljuen H.nch,
Henr, Hndert, grl. Made! H ifier,
Emil, j»l?er, K'M «chuls,

«. H. Wal,»».

üstMisliöÄ 1365.

Nummer 2.

That. Schadt Zohn ««»dt.

Ct?as. Schadt 5? öro.,
Feuer, Unfälle und L»benS

Versicherung.
«a ? Library «edSu»«, ecr-nton. V,.

« « Ward. S

Sc So«n.
Nechts - Anwälte,

Office, 429 L Ave.

lkonrad Tedröder,
Baumeister und Coulrattor,

Neubauten »on B cksteinen und Hosz

«tudlitl l8«9.

Wechsel, Passage

Zeuer VclsiHekungs Gcschüst,

Wm. F. K.ef-l.
No. SIS Lackawanna Avenue,

«11, Aufträge werden prompt erledigt «Kd
Mantirt.

Weimania
i!ebeuSversichrr»>gS-G seüsq°st

»«-> New Bork.
A. Eonrad ii Sohn, teranton >ge«t««

Feuer- und Unfälle - Versicherung
in den bewährtest'» «efellschaften wie» ».

«er ?«terchaul» »on Aewark A Z.
Alle un» -»»«tramen Geschäfte werden tz«.

-oiff-nhaft und rasch erledigt.

A. Eoarad tt Sohn,

Lacka«a»na Farbe» Fabrik.
t 4 Sprue« Straße nahe «Uafhmgt n Avenue.

Atlantic Paint, Ready Mixed,
(Streichferiige garden.)

Chas. D. Neuster,
Notariat», Wechsel»

Dampfschiffahrt Geschäft
K2B Liackowanna Avenue.

Zcnke's Hotcl,
Prun A»e., Serauts». Pa.

mporurten und «»hei»»fche,i V>»r< und »u-

-«esondert prei»würoig find die »»» «Ir
>eldst »nporlirie»

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

Albert Aenke»

Fred. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Verqeßt niebt.
>at man »derzeit die deften ? .rtheile bei»

«au'e »on laichen- und «anduhrea. Schmuck-

Aree « a »

rhallen kann und eleganter Üor-

en wir« spezielle «ufmertsamski» geschenkt
<t» wir» imlefchift de»tsch

gesprochen.
T W. Free«««,

VlSler Ecke «>»n »oe.»nd SvrureHr.

tha«. Zang. S- «apme^e»

Zang Sk Co.,
!)amps Botlliug Werke,

12t Penn Avenue.

!rauden-T»ta, Birch B er, Sodawasser, ?«»

sapariUa. Seiler« Wasser, Belfast «in,»»
Ale, <rad Apple llidrr.

Lagerbier »n» Por

liefert, Ro. bS2.

Blcr-Bralierci

Hhas. Slcgmüer 5? Sons,
Wiltesbarre» Pa,

1


